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Das Hochfest Mariä Lichtmess erinnert an das 
biblische Ereignis, bei dem Maria und Josef 
den neu geborenen Jesus in den Tempel 
brachten, um ihn Gott zu weihen. 

Brauchtum und Traditionen
Zu Mariä Lichtmess werden in den Kirchen die 
Kerzen für das kommende Jahr geweiht. Gläu-
bige bringen auch ihre eigenen Kerzen mit, 
die gesegnet und anschliessend im Haushalt 
verwendet werden.

Symbolik des Festes
Mariä Lichtmess steht für Licht und Hoffnung. 
Die Kerzen, die an diesem Tag geweiht werden, 
symbolisieren das Licht Jesu, das die Dunkel-
heit erhellt.

Im übertragenen Sinne:
Jesus sagt später von sich: «Ich bin das Licht 
der Welt», und zu uns: «Ihr seid das Salz der 
Erde, ihr seid das Licht der Welt.»

Viele Menschen (Seelen) sind allein, einsam, 
traurig, besorgt und/oder zusätzlich gesund-
heitlich belastet, orientierungslos. Vielleicht 
haben sie sogar den Sinn des Lebens verloren 
oder noch nie gefunden. Ja, da sitzt oder wan-
delt man in Dunkelheit, Schmerz, Ärger, in der 
Lustlosigkeit und Überforderung, dem Leben 
zu vertrauen.

Das Licht des Menschen wird aktiviert, sobald 
er unter Menschen ist. Gott wirkt auch DURCH 
die Menschen hindurch. Das Licht des Men-
schen vermehrt sich, wenn er mit anderen 
Menschen interagiert, wenn Menschen sich 
gegenseitig lieben und helfen. Dazu sind wir 
alle gefragt im Hinschauen, Hinhorchen, Mit-
fühlen; oft reicht ein liebevolles Wort, das Mut 
macht, Trost spendet, Verständnis weckt. Leben 
im Moment wahrnehmen; mit jemandem – em-
pathisch – ein Stück des Weges gehen. Im Hier 
und Jetzt sein, meinen Nächsten WAHRNEH-
MEN. Dies passiert nicht in der flüchtigen Be-
gegnung. Das passiert in der ZU-Wendung. 
Im Geschenk von Zeit.

Gutes Gelingen beim Lichtsein und Lichtwer-
den mit und für dein Umfeld. 

Raymund Disler, Religionspädagoge und An-
sprechperson im Begegnungszentrum Gallus, 
Grabs

Mariä Lichtmess

Das Volk im Dunkeln sieht ein helles Licht!  
Jes 9.1
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Sekretariat der Seelsorgeeinheit
Claudia Greuter 
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 50
c.greuter@kathbuchs.ch

Pfarrer
Erich Guntli
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 50
e.guntli@kathbuchs.ch

Kirchlicher Sozialdienst
Barbara Samu-Schneider
Zentrum Neuhof
Schingasse 2 | 9470 Buchs SG
081 725 90 25
b.samu-schneider@caritas-stgallen.ch

Aus der Seelsorgeeinheit Aus der Seelsorgeeinheit

uns vier Tage lang ein Zimmer. In unseren Ge-
sprächen wurde seine umfangreiche Erfah-
rung in der Arbeit mit jungen Menschen deut-
lich, die er in evangelischen und katholischen 
Kreisen begleitet hatte. Sein Wunsch, einen 
lebendigen Glauben an Jesus Christus zu  
vermitteln, war in seiner Haltung und seinen 
Worten spürbar. Zwischen uns herrschte Ver-
trauen, da wir beide Gitarre spielten, was wir 
auch in unsere Arbeit einfliessen liessen. 
Manchmal spielten wir in unserer Freizeit in 
Assisi einfach ein Duett in unserem Zimmer, 
ohne viele Worte. Die Themen unserer persön-
lichen Gespräche waren mir ebenfalls eine 
grosse Hilfe, vor allem, weil ich die evangeli-
sche Kirche in der Schweiz besser kennenler-
nen wollte, was mir durch ihn auf dieser Reise 
ermöglicht wurde. Ich sehe einfach, dass wir 
viel gemeinsam haben und dass ich durch ihn 
brüderliche Unterstützung für mein Wachs-
tum und Ermutigung für ein Leben im Glau-
ben spüre. Ich wünsche Igor Gottes Segen, 
dass er ihm weiterhin folgt, denn ich bin  
überzeugt, dass «er weiss, an Wen er glaubt, 
und dass er gewiss ist, dass Er das ihm Anver-
traute bis zu jenem Tag bewahren wird»  
(vgl. 2 Tim 1,12).

Lieber Igor, unsere Freundschaft bleibt be-
stehen. Wir sehen uns in St. Gallen oder bei 
einer Feier auf Sardinien, wenn du mich ein-
lädst.
Marko Grgic, Praktikant Buchs-Grabs

Als Gallus-Team haben wir immer wieder  
gemeinsam gekocht und gegessen. In Pausen 
wurde gesungen, philosophiert und über Gott 
und den Glauben gesprochen. Diese gemein-
samen Momente haben unsere Gemeinschaft 
gestärkt und unseren Weg im Glauben berei-
chert.

Lieber Igor, wir wünschen dir auf deinem  
weiteren Weg alles Gute und Gottes reichen 
Segen.
Gallus-Team: Jones Osarenkhoe, Raymund Disler, 
Moni Abellás

Gastkonzert: Trompetata 
Samstag, 7. Februar, 18 Uhr, Herz-Jesu-Kirche 
Buchs. �  S. 8
Eintritt frei – Kollekte. 
  

Ikonen sind spirituelle Fenster zum Göttlichen. 
Das Foto zeigt Christus als Allherrscher, als 
Pantokrator.

In der Linken hält er die Heilige Schrift, Gottes 
Wort. Christus verweist auf den Gott, der sich 
mit seinem Wort dem Volk Israel offenbarte. 
Durch Jesus Christus fand dieses Wort den 
Weg auch zu den Nichtjuden, den Heiden.
Die rechte Hand ist erhoben zum Segen. Be-
trachten wir diese segnende Hand, dann ist 
sie ein Ausdruck des Glaubens.

Es ist eine Hand – Bild für den einen Gott. 
Mittel- und Zeigefinger zeigen nach oben – 
Jesus Christus ist wahrer Gott und wahrer 
Mensch.

Der Ring- und der kleine Finger sind verbun-
den mit dem Daumen – der eine Gott ist 
gleichzeitig der dreifaltige Gott: Vater, Sohn 
und Heiliger Geist.

Ikonen sind statisch. Über all die Jahrhunderte 
bleibt die Bildersprache dieselbe. Auch dies 
ist ein Hinweis – halten wir an diesem Glauben 
fest, dann ist der Glaube im Leben Halt.

Erich Guntli, Pfarrer

Verabschiedung von Igor Mlaker,  
Jugendarbeiter
Meine erste intensive Begegnung mit Igor 
fand während der Firmreise nach Assisi in der 
ersten Oktoberhälfte 2025 statt. Wir teilten 

Frauenfrühstück des Frauenforums 
Buchs-Grabs
Samstag, 14. Februar, 9 bis 11 Uhr, Pfarreisaal 
Buchs
Thema: Einen zweiten Blick wagen
Referentin: Monica Kunz, Supervisorin, 
Mediatorin und Coach BSO
Kosten Frühstück: 10 Franken
Anmeldung bis Donnerstag, 5. Februar: 
Buchs-Grabs: Lidija Toplak, 076 330 49 54,
l.toplak@kathbuchs.ch (Auskunft)
Gams: Gisela Güntert, info@fg-gams.ch
Sennwald: Renate Eugster-Mannhart, 
praesidium@kathsennwald.ch
Sevelen: Rita Meier, rita.sidler@gmail.com
Wartau: Karin Stillhart, 081 783 32 66, 
karin@frauenverein-wartau.ch

Valentinstag-Gottesdienst
Einen Abend ganz für euch. Mit guter Musik, 
toller Gemeinschaft und Impulsen für das Ehe-
leben.

Verliebt schlägt das Herz Purzelbäume, Glück 
erfüllt und beflügelt die Liebenden. Der ge-
liebte Mensch ist Heimat und schenkt Gebor-
genheit und Wärme. Vertrauen, alles zusam-
men teilen, zusammenwachsen und zusammen 
wachsen sind kostbare Geschenke der Liebe, 
die gleichermassen sanft und mutig machen. 
Gerne sagen Paare, sie würden sich gut er-
gänzen. Im tieferen Sinne hiesse das viel mehr 
als «unsere Rädchen greifen gut ineinander».

Zwei Menschen werden zusammen «ganz», 
sie vervollständigen sich, ja sie heilen sogar 
im «Zusammensein», z.B. durch ihren lieben-
den Blick aufeinander und ihre zärtliche Für-
sorge füreinander.

Samstag, 14. Februar, 18 Uhr, Antoniuskirche 
Sennwald, mit anschliessendem Apéro.

Anmeldung bis 7. Februar bei 
carolin.braendle@kathwerdenberg.ch.

Senegal: Fischereigemeinschaften 
helfen sich selbst
In diesem Jahr unterstützt die Seelsorgeein-
heit Werdenberg ein Projekt der Fastenaktion 
in Senegal:
Die Erträge aus dem Fischfang in Senegal 
nehmen ab, den Familien fehlt es zunehmend 
an Nahrung und Einkommen. Einige Fische 
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Firmung
Monika Abellás
Begegnungszentrum Gallus
Unterdorfstrasse 11 | 9472 Grabs
081 771 23 21 | 079 630 02 04
m.abellas@kathbuchs.ch

Spitalseelsorger
Diakon Richard Burki
Poststrasse 27 | 9478 Azmoos
081 783 11 73
richard.burki@kathwartau.ch

Aus der Seelsorgeeinheit

verschwinden, andere ändern ihr Verhalten – 
so bleiben etwa die Sardinen teilweise in Nord-
afrika, wo es ihnen bisher zu kalt war. Hinzu 
kommt die Überfischung durch ausländische 
Fischereiflotten, die sich nicht an die Verträge 
halten und zu nahe an der Küste fischen. Auch 
das zweite Standbein der Fischereifamilien 
leidet: die kleinbäuerliche Landwirtschaft. In 
Küstennähe werden durch das Absterben und 
Abholzen der Mangrovenwälder die Böden 
immer salzhaltiger. Klimabedingte Extremwet-
terereignisse und der steigende Bedarf an 
Grundwasser erschweren die Lage.

Widerstandskraft der Gemeinschaften 
stärken
Der senegalesische Fischerei-Dachverband 
Fenagie Pêche, eine Partnerorganisation von 
Fastenaktion, geht die Probleme ganzheitlich 
an. Es wurden 100 neue Solidaritätsgruppen 
gegründet, die gemeinsam Geld sparen, um 
sich in Notsituationen gegenseitig mit zins-
losen Krediten auszuhelfen. Weiter gibt es 
Ausbildungen, um das Einkommen zu stei-
gern, z.B. mit dem Trocknen von Fischen. Und 
um die Versalzung der Böden zu stoppen, 
werden rund 6 Hektaren Mangrovenwald wie-
der aufgeforstet.

Alle Kollekten der Seelsorgeeinheit zugunsten 
der Fastenaktion, inkl. der privat einbezahlten 
Spenden, gehen an dieses Projekt in Senegal. 
– Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter gesucht – Lebensmittel
abgabestelle Wartau
Ab Frühling 2026 werden engagierte Freiwil-
lige für die Lebensmittelabgabestelle Wartau 
gesucht. Gemeinsam werden über hundert 
armutsbetroffene Menschen aus Wartau und 
Sevelen mit der Verteilung von überschüssi-
gen Lebensmitteln unterstützt.

Ihre Mitarbeit
Die 1 bis 3 Einsätze im Monat finden jeweils 
am Montagnachmittag statt und sind frei 
wählbar. Das bestehende Team ist offen, herz-
lich und freut sich über neue helfende Hände.

Interesse?
Für weitere Informationen und/oder einen 
ehrenamtlichen Einsatz wenden Sie sich an 
Alix Reyntjens, 079 443 92 33.
Ein unverbindliches Schnuppern ist jederzeit 
möglich – lernen Sie die Tätigkeit und das Team 
ganz unkompliziert kennen.

Mehr Informationen finden Sie unter: 
www.kathwerdenberg.ch/sozialdienst

Barmherzigkeitsabend – Komm und 
lass dein Herz füllen
Freitag, 13. Februar, 19 Uhr, Herz-Jesu-Kirche, 
Buchs

Herzliche Einladung zu einem besonderen 
Abend der Begegnung mit Gott! Gemeinsam 
mit den Firmanden des Firmkurses 18+ 2026 
wird ein Barmherzigkeitsabend gefeiert, der 
Raum schenkt für Gebet, Heilung und neue 
Hoffnung.
Ablauf des Abends:

 ■ 19 Uhr Heilige Messe
 ■ anschliessend Barmherzigkeitsabend 

mit
 ■ berührendem Lobpreis
 ■ �Gespräch mit dem Pfarrer, mit 

Möglichkeit zum Empfang des 
Sakraments der Versöhnung

 ■ Musik
 ■ �Zeit zum Verweilen, Auftanken und 

Herz-füllenlassen

Dieser Abend lädt ein, zur Ruhe zu kommen, 
Gott neu zu begegnen und seine Barmherzig-
keit ganz persönlich zu erfahren – unabhängig 
von Alter oder Lebenssituation.

Komm, wie du bist. Bring dein Herz mit. Gott 
füllt es.

Christlicher Männerstamm
Mittwoch, 25. Februar, 12 Uhr, 
Restaurant Schäfli, Grabs

… und du bisch duss
Theater über die Armut in der Region
Donnerstag, 26. Februar, 20 Uhr im fabriggli, 
Werdenberger Kleintheater, 
Schulhausstrasse 12a, Buchs

Tickets: www.fabriggli.ch 

Jugendliche / junge Erwachsene
Knallhart durchgezogen
Ein ehemaliger Straftäter erzählt über sein 
Leben, wie er es geschafft hat, es in eine an-
dere Richtung zu verändern.

Ein Dekanatsangebot von akj, der Animations-
stelle kirchliche Jugendarbeit 

Mittwoch, 25. Februar, 14–18 Uhr, Pfarreiheim 
Mels, 8887 Mels

Für 1.–3. Oberstufe, Anmeldung über den QR-
Code bis 7. Februar. Der Vortrag ist kostenlos.
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Pfarreibeauftragter
Diakon Richard Burki
Poststrasse 27 | 9478 Azmoos
081 783 11 73
richard.burki@kathwartau.ch

Heilpädagogisches Zentrum (HPZ) Trübbach
Silvia Dietschi
Seidenbaum 5 | 9477 Trübbach
078 683 64 77
silvia.dietschi@kathwerdenberg.ch

Pfarreisekretariat
Sonja Oberer
Poststrasse 27 | 9478 Azmoos 
081 783 11 73
pfarramt@kathwartau.ch
Mo, Di, Do, Fr 08.30 – 11.30
www.kathwerdenberg.ch/wartau

Pfarrei St.  Augustinus – Wartau Pfarrei Bruder Klaus – Sevelen

Aktuell
Mariä Lichtmess und Blasiussegen
Lange geriet die Tradition von Mariä Lichtmess 
in unserer Pfarrei etwas in Vergessenheit. Seit 
drei Jahren wird versucht, diesem Fest wieder 
ein Gesicht zu geben und die Tradition dahin-
ter in Erinnerung zu rufen: 

Marias Reinigungsritual, vierzig Tage nach 
Weihnachten, war traditionell der Schlusspunkt 
der Weihnachtszeit. Gleichzeitig werden an 
diesem Tag die Kerzen fürs neue Jahr gesegnet.

Diese schöne Tradition soll nun auch in diesem 
Jahr im Wartau gefeiert werden. So wird der 
Wortgottesdienst vom Sonntag, 1. Februar, 
um 18 Uhr, ganz im Zeichen von Mariä Licht-
mess in Kombination mit Klängen von Taizé 
zelebriert. 

Mitgestaltet wird dieser Weihnachtsabschluss 
von der Taizé-Musikformation und Schüler*in-
nen der 5. Klassen.

Zu guter Letzt darf an dieser Feier auch eine 
andere Tradition nicht fehlen: 
der Blasiussegen!

Fastenmeditation
«Wer in der Wüste sitzt und die Herzensruhe 
pflegt, wird drei Kämpfen entrissen: dem Hö-
ren, dem Reden und dem Sehen. Er hat nur 
noch einen Kampf zu führen: den gegen die 
Unreinheit des Herzens.» (hl. Antonius der 
Grosse, Wüstenvater)
Wer schon einmal die Gelegenheit hatte,  
einige Zeit ohne Komfort in der Wüste zu ver-
bringen, der weiss, was die Wüste einem 
nehmen und was sie einem geben kann:
Durch ihre Weite, Stille und Schlichtheit be-

raubt sie einen der Möglichkeit, sich abzulen-
ken und sich auszuweichen, und schenkt im 
Gegenzug Ruhe für die Sinne und den Blick in 
das Innere: Wo Unruhe und Unsicherheiten 
anfänglich viel Raum einnehmen, können mit 
der Zeit Klarheit im Geist und Frieden im Her-
zen entstehen. Wer sich der Wüste stellt, wird 
reich beschenkt!

Diese Erfahrung machten in der frühen Nach-
folge Jesu im 3.–5. Jh. die sogenannten Wüs-
tenväter und die wenigen dokumentierten 
Wüstenmütter. In der Abgeschiedenheit der 
Sketischen Wüste Ägyptens suchten sie durch 
asketische Disziplin – Fasten, Schlafentzug, 
Handarbeit, Gebet und Bibelmeditation – eine 
tiefere Beziehung zu Gott. Beschenkt wurden 
sie mit einer reichen spirituellen Weisheit, die 
sie zu angesehenen und oft aufgesuchten 
Lehrern und Ratgebern in Lebensfragen 
machten. Ihre Weisheitssprüche sind in der 
Apophthegmata Patrum erhalten geblieben. 
Über Jahrhunderte hinweg sind diese Texte 
für Menschen zur Quelle spiritueller Erneue-
rung und Lebensführung geworden – bis in 
die heutige Zeit hinein!

Das Kirchenjahr offeriert uns Zeiten, um uns 
gewissen Fragen zu stellen, für Antworten 
offen zu werden und neue Wege in unserem 
Leben auf Gott hin zu finden. Die Fastenzeit 
ist eine solche Zeit, und die in unserer Pfarrei 
bereits zur Tradition gewordenen wöchent
lichen Fastenmeditationen sind ein Angebot, 
die vierzig Tage vor Ostern zu einer persön
lichen Wüstenzeit werden zu lassen: Das 
schweigende Essen einer schlichten Mahlzeit 
in einer Tischgemeinschaft, das gemeinsame 
Gebet und die persönliche Schweigemedita-
tion entrücken uns etwa eineinhalb Stunden 
dem Alltag und führen uns hinein in eine 
kleine Wüstenerfahrung der Achtsamkeit,  
Innerlichkeit und Gottesnähe. Begleitet und 
inspiriert werden wir dabei in diesem Jahr von 
den Weisheiten der Wüstenväter und Wüsten-
mütter …

Es sind alle Interessierten 
herzlich willkommen! 
Daten: 25. Februar, 4./11./18./25. März und  
1. April, jeweils um 19 Uhr, 
im kath. Pfarreiheim in Azmoos 
Leitung: Viviane Auer 
Es ist keine Voranmeldung notwendig. 

Start Erstkommunionsweg
Donnerstag, 5. Februar, 13.30 Uhr

Eröffnungsgottesdienst 
Erstkommunion-Familien
Freitag, 27. Februar, 19 Uhr 

Kurse & Angebote
www.frauenverein-wartau.ch 

Frauentreff 
Jeden 1. Montag, 13.30 Uhr, 
evang. Kirchgemeindehaus Gretschins 
Bethli Zogg, 081 783 19 77

Spielenachmittag 
Jeden 1. Montag, 14 Uhr, 
evang. Kirchgemeindehaus, Azmoos 
Ingrid Heinemeyer, 081 783 10 89

Mittagsclub 
Jeden 2. Dienstag, 12 Uhr, 
evang. Kirchgemeindehaus, Azmoos 
Sabina Pipping, 081 783 35 87

Mintegra-Frauentreff für fremd- 
sprachige Frauen  
Konversation über das Alltagsleben  
in der Schweiz 
Jeden Schulmittwoch, 9.15–10.45 Uhr,
evang. Kirchgemeindehaus, 1. Stock, Azmoos.
Ingrid Berger, 079 565 06 21

Für den Terminkalender
 ■ Weltgebetstag 

Fr 6. März, 20 Uhr,  
evang. Kirchgemeindehaus

Sternsinger unterwegs im Wartau
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Pfarreisekretariat
S. Pfarramt Buchs-Grabs | 081 750 60 50
Mo – Fr 08.30 – 11.30, 13.30 – 16.00
www.kathwerdenberg.ch/sevelen
Instagram: kathsevelen

Pfarreibeauftragter
Diakon Carsten Wolfers
Bahnhofstrasse 32 | 9475 Sevelen
081 785 27 52
carsten.wolfers@kathwerdenberg.ch
Di, Fr 09.00 – 12.00

Pfarrei Bruder Klaus – Sevelen

Aktuell 
Kürzlich … 

konnte ich mit einigen Schüler*innen der 
Oberstufe ein Bild für die Fastenzeit fertigstel-
len. Da das Motto dieses Jahr «Zukunft säen» 
ist, kamen dabei ganz unterschiedliche Ideen 
zusammen. Freude und Hoffnung tauchen auf 
wie auch etliche Sorgen und Befürchtungen 
im Angesicht der Zukunft. Den Optimismus 
und die Sicherheit früherer Generationen ver-
missen wir. Von Gott verlassen sind wir nicht. 
Unfähig, etwas Gutes für die Zukunft zu tun, 
sind wir auch nicht. Während der Arbeit mit 
den Jugendlichen ging mir nach, dass diese 
Generationen das Gute nicht mehr als selbst-
verständlich nehmen. Sie arrangieren sich mit 
Not und Sorgen genauso wie mit zahlreichen 
Chancen und Möglichkeiten. Sie sind sich be-
wusster, dass Zukunft gesät werden kann. Mit 
diesen jungen Leuten zu arbeiten, lässt mich 
etwas beschämt sein und dankbar werden. Ihr 
Bild wird vom Aschermittwoch bis zum Oster-
fest vorne vor dem Altar stehen.

Alles Gute & Gottes Segen, 
Carsten Wolfers, Diakon

Agatha – Segnung von Brot
Der Gedenktag der heiligen Agatha wird tra-
ditionell mit einer Brotsegnung verbunden. 
Dies geschieht am Mittwochabend, 4. Februar, 
in der Monatsmesse um 19 Uhr. Gerne kann 
eigenes Brot für den Segen mitgebracht wer-
den.

Familiengottesdienste
Ein einfacher Gottesdienst für die ganze Fa-
milie, mit besonderer Musik und – bei gutem 
Wetter – ein paar Spielen im Anschluss rund 
um die Kirche. Dieses Jahr wird versucht, einen 
Schwerpunkt zu legen auf das, was in der 
Pfarrei mit und für Familien stattfindet. Dabei 
ist dieser Gottesdienst, der einmal im Quartal 
stattfindet, ein wichtiges Element. Es wird 
Wert darauf gelegt, dass Kinder herzlich will-
kommen sind und Erwachsene ebenso etwas 
für sich mitnehmen können. Damit es im All-
tag gelingt, als Familie den Glauben zu leben.

Aschermittwoch
Mit dem Aschermittwoch beginnt die Fasten-
zeit als Vorbereitung auf Ostern. Er gilt den 
Erwachsenen und Gesunden als Fast- und 
Abstinenztag. Als äusseres Zeichen, dass wir 
Menschen eben oft «wie Staub» sind und doch 
von Jesus Christus erlöst, lassen wir uns im 
Gottesdienst am 18. Februar um 19 Uhr ein 
Kreuz aus Asche auf die Stirn zeichnen. 

Chinderfiir
Samstag, 21. Februar, 9.30 Uhr in der evang. 
Kirche. Singen, zuhören, erzählen und einfach 
mit dabei sein. Für Kinder in Begleitung eines 
Erwachsenen.

Ökumenischer Suppentag
Sonntag, 22. Februar, 10.30 Uhr im Drei-Kö-
nige-Saal. Damit wird die Fastenzeit eingeläu-
tet und zugleich ein Zeichen der Zurückhal-
tung gesetzt, indem wir «nur» Suppe essen, 
und auch ein Zeichen des Miteinanders, in-
dem wir unsere Suppe gemeinsam auslöffeln. 
Die ökumenische Kampagne steht dieses Jahr 
unter dem Motto «Zukunft säen». Während 
Gottesdienst und Suppenessen gibt es hinten 
im Saal eine Spielecke für unsere Jüngsten.

Kirchenopfer
Sa 01.11.2025
Soforthilfekonto KSD 	  Fr.�  106.85
So 02.11.2025
Seelsorgeaufgaben des Bistums Fr.� 131.30
Sa 08.11.2025
Elisabethenwerk 			   Fr.� 143.25
So 16.11.2025
Kath. Gymnasien des Bistums Fr.� 159.70
Sa 22.11.2025
Damp 					     Fr.� 177.15
So 30.11.2025
Universität Freiburg			  Fr.� 147.40

Gedächtnisse
Samstag, 28. Februar, 18 Uhr
Rita Matitz-Ottlinger
Heinz und Anna Ottlinger-Hilti

Aus der Pfarreichronik
Verstorben
Am 14. Dezember 
Carola Eberhard, Büelstrasse, Sevelen
Der Herr schenke ihr Licht und Freude bei IHM, 
den Angehörigen und Freunden Trost und 
Kraft.

Für den Terminkalender
 ■ Weltgebetstag 

Fr 6. März, 19 Uhr, EMK
 ■ Begegnungstag Erstkommunionkinder 

Sa 7. März, 15 Uhr
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EG: Erich Guntli	 RB: Richard Burki	 CB: Carolin Anett Brändle	 OH: Ottmar Hetzel
	 CW: Carsten Wolfers	 KW: Karl Anton Wohlwend 	 GS: Günter Schatzmann

Buchs GrabsSevelenWartau

Mi	 04.02.	 19.00	 Messfeier 
Fr	 06.02.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Caritas des Bistums St. Gallen
So	 08.02.	 09.00	 Familiengottesdienst
		  11.00	 Portug. Messfeier
Fr	 13.02.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

6. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kinder- und Jugendhilfe Sargans
Sa	 14.02.	 18.00	 Wortgottesfeier (OH)

Aschermittwoch
Mi	 18.02.	 19.00	 Wortgottesfeier                            
Fr	 20.02.	 16.00	 Andacht (Altersheim)
Sa	 21.02.	 09.30	 Chinderfiir  

1. Fastensonntag
Kollekte: HEKS Brot für alle / Fastenaktion
So	 22.02.	 10.30	 �Ökum. Gottesdienst 

(Drei-Königs-Saal), 
anschl. Suppenzmittag

		  11.00	 Portug. Messfeier
Fr	 27.02.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

2. Fastensonntag
Kollekte: Assumpta Wissenschaftszentrum 
Ofekata-Owerri, Nigeria
Sa	 28.02.	 18.00	 Messfeier (EG)

4. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Gassenküche Pater Lukas Nowak
So	 01.02.	 18.00	 �Wortgottesfeier (RB) 

zur Mariä Lichtmess
Do	 05.02.	 10.00	 �Ökum. Andacht  

(Betagtenheim)
 
5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Soforthilfekonto Kirchlicher  
Sozialdienst (KSD)
Sa	 07.02.	 18.00	 Messfeier (EG) mit KSD

6. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Caritas des Bistums St. Gallen 
So	 15.02.	 09.00	 Messfeier (EG)
Do	 19.02.	 10.00	 �Ökum. Andacht  

(Betagtenheim)

1. Fastensonntag
Kollekte: Babété
Sa	 21.02.	 18.00	 Messfeier (EG)

Chinderfiir 
Mittwoch, 25. Februar, 9.30 Uhr 
anschliessend Znüni.
Miar singend, spielend, fierend, la-
chend zäme und losend Gschichtä.

Taizé-Gebet
Freitag, 20. Februar, 19 Uhr  
mit Musik, Bibellesung und Gebet.

Rosenkranzgebete
Donnerstags, 18.30 Herz-Jesu-Kirche

4. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Fachstelle Ehe- und Familienbera-
tung Sarganserland-Werdenberg
So	 01.02.	 18.00	 �Lichtmess (EG), Kerzen-

weihe und  
Blasiussegen

		  12.15	 Kroat. Messfeier 
Di	 03.02.	 09.00	 Messfeier
Fr	 06.02.	 19.00	 Messfeier

5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Caritas des Bistums St. Gallen
So	 08.02.	 10.30	 Wortgottesfeier (OH)
		  12.15	 Kroat. Messfeier 
Di	 10.02.	 09.00	 Messfeier
Fr	 13.02.	 19.00	 Messfeier 

6. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kinder- und Jugendhilfe Sargans
So	 15.02.	 10.30	 �Messfeier 2-sprachig 

dt. / ital. (EG), mit Kir-
chenchor, Begrüssung 
von Don Ernesto, MCI 
(Missione cattolica  
italiana)

		  12.15	 Kroat. Messfeier 
Di	 17.02.	 09.00	 Messfeier

Aschermittwoch
Mi	 18.02.	 19.00	 Messfeier
Fr	 20.02.	 16.00	 �Messfeier  

(Haus Wieden) 
		  19.00	 Messfeier

1. Fastensonntag
Kollekte: HEKS Brot für alle / Fastenaktion
So	 22.02.	 10.30	 �Ökum. Gottesdienst 

(ev. Kirche),  
mit ConTigo, anschl.  
Suppenzmittag

		  10.30	 �ökum. KIGO,  
evang. KGH

		  12.15	 Kroat. Messfeier 
Di	 24.02.	 09.00	 Messfeier
Fr	 27.02.	 19.00	 Messfeier
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4. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Fachstelle Ehe- und Familienbera-
tung Sarganserland-Werdenberg
So	 01.02.	 08.45	 �Messfeier (GS / EG),  

Kerzenweihe und  
Blasiussegen	

Mi	 04.02.	 19.00	 �Ökum. Abendgebet 
(Gallus)  

Fr	 06.02.	 15.45	 Messfeier (Stütlihus)

5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Caritas des Bistums St. Gallen
Sa	 07.02.	 18.00	 Wortgottesfeier (OH)
Mi	 11.02.	 19.00	 Messfeier   
Fr	 13.02.	 10.00	 Messfeier (Pflegeheim)  

6. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kinder- und Jugendhilfe Sargans
So	 15.02.	 08.45	 Wortgottesfeier (GS)

1. Fastensonntag
Kollekte: Fastenaktion
Sa	 21.02.	 18.00	 �Wortgottesfeier (OH), 

Tauferneuerung  
Erstkommunionkinder,

			   mit cuorini

Abende im BZ Gallus
Mittwoch, 18. Februar, 18 Uhr  
Singen mit Stille und Gebet
Donnerstag, 26. Februar, 18 Uhr  
Der besondere Gottesdienst

4. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Caritas Bistum St. Gallen
So	 01.02.	 10.30	 �Messfeier (GS / EG),  

Kerzenweihe und  
Blasiussegen,  
mit anTONis

Di	 03.02.	 19.00	 Messfeier
Do	 05.02.	 16.15	 �Ökum. Andacht  

(Altersheim Forstegg)

5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Soforthilfekonto Kirchlicher  
Sozialdienst (KSD)
So	 08.02.	 10.30	 Messfeier (EG) mit KSD
Di	 10.02.	 19.00	 Messfeier

6. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 14.02.	 18.00	 �Valentinsgottesdienst 

(CB / GS)
Kollekte: KIRAN-Kinderdorf, Indien
So	 15.02.	 10.30	 Wortgottesfeier (GS)
Di	 17.02.	 19.00	 Messfeier

Aschermittwoch
Mi	 18.02.	 19.00 	 Wortgottesfeier 
Do	 19.02.	 16.15	 �Ökum. Andacht  

(Altersheim Forstegg)

1. Fastensonntag
Kollekte: Kloster Notkersegg
So	 22.02.	 10.30	 Messfeier (EG)
Di	 24.02.	 19.00	 Messfeier

Nächstes Fiire mit de Chliine,
Samstag, 07. März, 10 Uhr 
ev. Kirche Sax

Mi	 04.02.	 18.00	 �Ökum. Abendgebet 
(Gallus, Grabs)

Do	 05.02.	 07.00	 Brotsegnung im Volg
		  09.00	 Messfeier 
Fr	 06.02.	 15.00	 �Herz-Jesu-Andacht 

(Gasenzen) 

5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Soforthilfekonto Kirchlicher  
Sozialdienst (KSD)
So	 08.02.	 09.00	 �Messfeier (EG) mit KSD, 

Vorstellung Opfer- 
kerzenprojekt 2026 

Do	 12.02.	 09.00	 Messfeier mit FG 

6. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Förderverein Chigorodo, Kolumbien
So	 15.02.	 09.30	 �Fasnachtsgottesdienst 

(KW) mit Gämselibögg

Aschermittwoch
Mi	 18.02.	 19.00	 Wortgottesfeier
Do	 19.02.	 09.00	 Messfeier 

1. Fastensonntag
Kollekte: Caritas des Bistums St. Gallen
So	 22.02.	 09.00	 Messfeier (EG) 
Do	 26.02.	 09.00	 Messfeier 
Fr	 27.02.	 16.30	 Messfeier (Möösli)

2. Fastensonntag
Kollekte: Pro Infirmis
Sa	 28.02.	 18.00	 Wortgottesfeier (KW)

Rosenkranzgebete 
Montags	 17.00	 Gasenzen-Kapelle
Sonntags	 16.30	 Gasenzen-Kapelle
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Pfarrei Herz Jesu – Buchs-Grabs Pfarrei Herz Jesu – Buchs-Grabs

Pfarreisekretariat
Claudia Greuter | Cäcilia Hutter
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 50
pfarramt.buchs@kathbuchs.ch

Pfarreibeauftragter
Ottmar Hetzel
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 53
o.hetzel@kathbuchs.ch

Mo – Fr 08.30 – 11.30, 13.30 – 16.00
www.kathwerdenberg.ch/buchs-grabs
Instagram: kath_buchsgrabs

Jugendarbeit wird neu organisiert
Die Jugendarbeitsstelle auf Seelsorgeeinheits-
ebene, die Igor Mlaker fast zwei Jahre inne-
hatte, wird nach seinem Ausscheiden nicht 
mehr weitergeführt. Die Jugendarbeit wird 
zurück in die Pfarreien übertragen, sodass sich 
für unsere Herz-Jesu-Pfarrei Buchs-Grabs ab 
Februar 2026 Veränderungen ergeben: Ray-
mund Disler, Moni Abellás und Marko Grgic 
werden ihr Pensum erhöhen, um die Bezie-
hungs- und Jugendarbeit vor Ort zu verstärken.
Ottmar Hetzel, Pfarreibeauftragter

Aktuell
Ökum. Friedensgebete Buchs
Mittwoch, 4. Februar, ev. Kirche
Mittwoch, 11. Februar, Herz-Jesu-Kirche
Mittwoch, 18. Februar, ev. Kirche
Mittwoch, 25. Februar, Herz-Jesu-Kirche
jeweils um 12 Uhr

Mariä Lichtmess
Das Fest der Darstellung des Herrn, vielerorts 
besser bekannt als Mariä Lichtmess, wird vier-
zig Tage nach Weihnachten, also am 2. Februar, 
gefeiert. 

Traditionell werden an diesem Tag die Krippe 
und der Christbaum in den Kirchen wegge-
räumt. Dieses Jahr findet der Familiengottes-
dienst mit der Kerzensegnung und dem Bla-
siussegen am Sonntag, 1. Februar, um 18 Uhr 
in der Herz-Jesu-Kirche statt. Kinder aus Buchs 
und Grabs, von der 2. bis zur 4. Klasse, ge-
stalten diesen Gottesdienst mit. Sie sind alle 
herzlich eingeladen, diese lichtvolle Messe 
mitzufeiern. 

Gastkonzert: Trompetata 
Samstag, 7. Februar, 18 Uhr, Herz-Jesu-Kirche. 
Konzert mit 14 Trompeten, Orgel und Klavier. 
Eine Stunde gehörfällige Musik. Gesamtlei-
tung: Kurt Rothenberger. 

Besetzungen mit Trompete, Flügelhorn, Orgel/
Klavier.  
Eintritt frei – Kollekte. 

Neubeginn bei der Missione cattolica 
italiana
Seit 1. Februar arbeitet Don Ernesto Piraino in 
der Missione cattolica italiana. Der Sitz wurde 
von Schaan nach Buchs ins Bürogebäude 
unserer Pfarrei an der Pfrundgutstrasse 5 ver-
legt.

Es ist ein Anliegen sowohl des Bistums als auch 
der Administration des Katholischen Konfes-
sionsteils, die Anderssprachigen-Missionen 
besser in die Strukturen des Bistums einzu-
binden. Don Ernesto wird im Sarganserland, 
Werdenberg, in Liechtenstein und im Rheintal 
tätig sein.

Am Sonntag, 15. Februar, um 10.30 Uhr wird 
Don Ernesto in Anwesenheit des Bischofs sei-
ner Heimatdiözese San Marco Argentano-Sca-
lea (CS), Stefano Rega, und unseres 
Bischofs Beat Grögli eingesetzt.

Der Gottesdienst ist zweisprachig. Es singen 
der Chor Tanto pè cantà und der Kirchenchor 
Buchs-Grabs.

Kirche Kunterbunt geht in die zweite 
Runde
Nach einem erfolgreichen und fröhlichen Start 
im Dezember geht es nun weiter mit Kirche 
Kunterbunt. 

Am Sonntag, 15. Februar, von 10 bis 13 Uhr 
erwartet euch im Pfarreiheim Buchs ein bun-
tes und lebendiges Programm rund um das 
Thema «Gott liebt uns bunt». Mit kreativen 
Aktionen, gemeinsamer Zeit, Feiern und Stau-
nen und einem gemeinsamen Mittagessen 
könnt ihr entdecken, wie vielfältig Gottes Liebe 
ist – und dass jede und jeder einzigartig und 
wertvoll ist. 

Kirche Kunterbunt ist Kirche für die ganze 
Familie: offen, kreativ, lebensnah und genera-
tionsübergreifend. Herzliche Einladung an alle 
Familien, Kinder, Eltern, Grosseltern und Inte-
ressierten: Kommt vorbei, macht mit und lasst 
euch überraschen!

Tauferneuerung Erstkommunionkinder 
Samstag, 21. Februar, 18 Uhr, Begegnungs-
zentrum Gallus, Grabs.
Sonntag, 1. März, 10.30 Uhr, Herz-Jesu-Kirche 
Buchs.

Ökumenische Fasteneröffnung
Am Sonntag, 22. Februar, um 10.30 Uhr feiern 
die evangelische Kirchgemeinde Buchs und 
die katholische Herz-Jesu-Pfarrei Buchs-Grabs 
die ökumenische Fasteneröffnung in der evan-
gelischen Kirche unter dem Motto «Zukunft 
säen». Pfarrer Lars Altenhölscher und der 
Pfarreibeauftragte Ottmar Hetzel werden dem 
Gottesdienst vorstehen. Der Chor ConTigo 
unter der Leitung von Uli Zeitler übernimmt 
den musikalischen Teil, Bea Kressig und Doi 
Pallavicini bieten parallel einen ökumenischen 
Kindergottesdienst im evangelischen Kirch-
gemeindehaus an. Sie sind herzlich eingela-
den, mitzufeiern!

Die Fastenaktion der Seelsorgeeinheit Wer-
denberg sammelt dieses Jahr für ein Fischerei-
Projekt in Senegal.�  S. 3

Ökumenische Suppenzmittage in Grabs
Freitag, 27. Februar, und 27. März, im Begeg-
nungszentrum Gallus 
Freitag, 6./13./20. März, im evang. Kirchge-
meindehaus jeweils um 12.15 Uhr
Anmeldungen bitte bis am Mittwoch vor dem 
jeweiligen Suppenzmittag bei Pfr. J. Bachmann, 
081 750 30 52 / 078 709 47 62, 
john.bachmann@ekgg.ch, oder beim 
Pfarreisekretariat, 081 750 60 50, 
pfarramt.buchs@kathbuchs.ch

Agenda
Mittwoch, 11. Februar, 14 Uhr
Spiel und Spass im Gallus – KFG
Infos bei Hildegard Lippuner, 081 771 43 85

Sonntag, 22. Februar, 10.30 Uhr
Ökum. Kindergottesdienst
Evang. Kirche Buchs
Dienstag, 24. Februar, 14 Uhr
Jassnachmittag – KFG
Pfarreiheim 
Infos bei Petra Rohner, 081 771 20 59
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Ansprechperson  
Begegnungszentrum Gallus
Raymund Disler
Unterdorfstrasse 11 | 9472 Grabs
081 771 24 04 | 079 771 57 54
r.disler@kathbuchs.ch

Katechetin
Monika Abellás
Unterdorfstrasse 11 | 9472 Grabs
081 771 23 21 | 079 630 02 04
m.abellas@kathbuchs.ch

Kurse & Angebote
Einübung der Stille in Gemeinschaft
Montag, 2. Februar, 19–21 Uhr, 
kleines Religionszimmer im Pfarreiheim
Anmeldung bei M. Mirjam Hefti, 
081 325 14 59, mm.hefti@bluewin.ch

Mittagstisch
Donnerstag, 19. Februar, ab 11.30 Uhr im Pfar-
reiheim Buchs
Kosten: 15 Franken. 
Kinder: pro Altersjahr 1 Franken.
Anmeldung bis Montag, 16. Februar, beim 
Pfarreisekretariat Buchs, 081 750 60 50, 
pfarramt.buchs@kathbuchs.ch

Kirchenopfer
So 30.11.2025
Universität Freiburg 			  Fr. 471.70
So 07.12.2025
Solidarität für eine Welt � Fr. 1562.55
Sa 13.12.2025
Jugendkollekte 			   Fr. 566.40
So 21.12.2025
Maisha Mema Foundation 
Tanzania 					     Fr. 376.70

Aus der Pfarreichronik
Taufe
Am 13. Dezember in Buchs
Ivano Juric, Buchs
Wir gratulieren herzlich und wünschen der 
Familie Gottes Segen. 

Verstorben
Am 7. Dezember 
Max Gruber, Pflegeheim Werdenberg
Am 16. Dezember
Gertrud Jundt-Joas, Stütlihus, Grabs
Am 20. Dezember
Maria Businger, Ulmenweg, Grabs
Am 26. Dezember
Gabriele Margrit Schumacher-Koch, 
Rosenweg, Grabs
Am 2. Januar
Anna Bättig-Meier, Wiedenstrasse, Buchs

Der Herr schenke ihnen Licht und Freude bei 
IHM, den Angehörigen und Freunden Trost 
und Kraft.

Für den Terminkalender
 ■ �Weltgebetstag 

Fr 6. März, 18 Uhr,  
ev. Kirchgemeindehaus Buchs 
Fr 6. März, 18 Uhr, Pfarrkirche Gams

 ■ Kirchbürgerversammlung 
Do 26. März, 20 Uhr, Pfarreisaal Buchs

Eine Million Sterne 
Am 13. Dezember drehte sich alles um Dank-
barkeit, Licht und Hoffnung. Die Jubla Gams 
stellte rund um und in der Kirche Gams Kerzen 
auf und sorgte für ein einladendes Ambiente. 
Im Musikgottesdienst wurde gesungen und 
daran erinnert, was wirklich zählt: Zusammen-
sein, Dankbarkeit, das Jesuskindlein. 

Zu Gast war die Beauftragte des Kirchlichen 
Sozialdienstes, Barbara Samu-Schneider. Sie 
erzählte von anonymisierten bewegenden 
Schicksalen aus der Region Werdenberg.

Musikalisch gestalteten die Gipfelblöser, Fabio 
Wenk am Hackbrett und d’Musigfründe us 
Gams den Anlass mit. Jung und Alt waren be-
geistert von der Musik und dem Glanz der 

Lichter. Im Anschluss gab es Punsch, Hotdogs 
und Schlangenbrot sowie Basteln von Kerzen 
in der Kirche.

«Eine Million Sterne» ist eine Aktion der Caritas 
und findet jedes Jahr an verschiedenen Orten 
statt. Die Einnahmen aus Kollekte und Stände-
betrieb gehen zu 100 % an die Caritas.

Aussendung der Sternsinger
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Pfarreisekretariat
Brigitte Lenherr | Käthy Rey
Bsetzi 4 | 9473 Gams
081 771 11 44
sekretariat.gams@kathwerdenberg.ch

Pfarreibeauftragter i.P.E.
Karl Anton Wohlwend
Bsetzi 4 | 9473 Gams
081 771 67 75 | 077 261 22 04
karl-anton.wohlwend@kathwerdenberg.ch

Mo – Fr 08.30 – 11.00
www.kathwerdenberg.ch/gams
Instagram: pfarreigams

Pfarrei St.  Michael – Gams Pfarrei St.  Michael – Gams

Liebe Pfarreiangehörige
Die Heiligen Pforten in Rom sind wieder ge-
schlossen. Ein besonderes Jahr endet. Viele 
schritten durch diese Türen – mit ihren Hoff-
nungen, Fragen, ihrer Sehnsucht nach Neuem. 
Uns begleitete das Motto des heiligen Jahres 
«Pilger der Hoffnung» ebenfalls. Was wir neu 
entdeckten, darf im Alltag lebendig bleiben – 
in Begegnungen, im Zuhören, im Mitfühlen. 
Unsere Türen bleiben offen. Wir bleiben als 
Pilger der Hoffnung unterwegs mitten im Le-
ben und lassen Gottes Nähe gemäss dem 
Motto dieses Jahres «mitten unter uns» spü-
ren – in kleinen Gesten, im Miteinander, im 
Alltag.

Der Februar führt uns durch zwei besondere 
Zeiten: Die Fasnacht lädt uns ein, das Leben 
zu feiern, Freude zu teilen, Gemeinschaft zu 
geniessen. Danach lädt uns die Fastenzeit ein, 
innezuhalten, Ballast abzuwerfen und Raum 
für Neues zu schaffen. So setzen wir den Weg 
des heiligen Jahres hoffnungsvoll fort. 

Ihr Karl Anton Wohlwend, Pfarreibeauftragter 
und Seelsorger

Aktuell
Agathabrotsegnung 
Donnerstag, 5. Februar, 7 Uhr im Volg

Messfeier mit Vorstellung Opferkerzen-
projekt 2026
Sonntag, 8. Februar, 9 Uhr. Frau Barbara Samu-
Schneider, Leiterin des Kirchlichen Sozialdiens-
tes der Seelsorgeeinheit Werdenberg, wird 
das Projekt in diesem Gottesdienst vorstellen.

Fasnachtsgottesdienst mit den 
Gämselibögg
Herzliche Einladung an alle Familien, Kinder, 
Närrinnen und Narren, zum Familien-Fas-
nachtsgottesdienst! Gemeinsam mit unserer 
Guggamusik Gämselibögg wird am 15. Feb-
ruar um 9.30 Uhr ein Fasnachtsgottesdienst 
gefeiert. Eine fröhliche Stunde mit Singen und 
Lachen für Gross und Klein.

Verkleidungen sind herzlich willkommen –  
je bunter, desto besser!

Gottesdienst zum Aschermittwoch
Mittwoch, 18. Februar, 19 Uhr, Wortgottesfeier 
mit Segnung und Auflegung der Asche

Unterlagen Fastenaktion
Die Unterlagen zur diesjährigen Fastenaktion 
unter dem Motto «Zukunft säen» liegen ab 
Aschermittwoch an diesen Orten auf: 
Pfarrkirche, Oase, Claro Weltladen

Falls Sie die Unterlagen per Post zugestellt 
wünschen, melden Sie sich bitte beim Pfarrei-
sekretariat: 081 771 11 44, 
sekretariat.gams@kathwerdenberg.ch

Brot zum Teilen
Vom 18. Februar bis 4. April kann im Volg 
Gams wieder ein «Brot zum Teilen» gekauft 
werden. Pro verkauftes Brot kommen 50 Rap-
pen der Kampagne der diesjährigen Fasten-
aktion und HEKS Brot für alle zugute.

Agenda
Dienstag, 3. Februar, 11.30 Uhr
Senioren-Mittagstisch und Jass- 
Nachmittag
Café Kreuz

Donnerstag, 12. Februar, 9 Uhr
Messfeier Frauengemeinschaft
Thema: «Vor Gott brauchen wir keine Masken»

Samstag, 14. Februar, 9 Uhr 
Frauenfrühstück mit Referat
im kath. Pfarreisaal Buchs 
Thema: «Einen zweiten Blick wagen»
Referentin: Monica Kunz, Supervisorin, Media-
torin und Coach, Frauenfeld
Treffpunkt: 8.45 Uhr in Buchs
Anmeldung bis 5. Februar über fg-gams.ch 
oder bei Gisela, 081 771 11 42
Freitag, 27. Februar, 14 Uhr
Strickrunde
Pfarrhaussäli

Kurse & Angebote
Babysitting-Kurs – Schweiz. Rotes Kreuz 
Bist du mindestens 13 Jahre alt und möchtest 
dich künftig als Babysitter/in engagieren? Im 
Babysitting-Kurs werden dir die Grundlagen 
für den Vertrauensjob als Babysitter/in ver-
mittelt.

Freitag und Samstag, 6. / 7. Februar, 9–12 Uhr 
und 13–16 Uhr im Pfarrhaussäli Bsetzi, Gams
Kosten: 130 Franken 
Anmeldung und Infos bei Carolin Brändle, 
078 222 95 94, oder www.treffpunkt-gams.ch

Kath. Kirchenchor Gams
Liederabend am 19. Februar um 18 Uhr im 
Alterswohnheim Möösli.

Ab 26. Februar Proben für die Ostermesse 
(«Spatzenmesse» von W.A. Mozart)
Proben: donnerstags, 20 Uhr, Mehrzweckraum 
des Schulhauses Widem. Mitsänger*innen 
sind herzlich willkommen! Auskunft bei Felix 
Herkert, 071 351 51 50, 079 364 32 44, 
herkertfelix19@gmail.com

Chrabbeltreff
Dienstag, 10. / 17. und 24.* Februar, 9 bis  
11 Uhr im Pfarrhaussäli. Für Babys und Klein-
kinder bis 4 Jahre in Begleitung einer Bezugs-
person.

Getränke und Znüni stehen zur Verfügung. Der 
Unkostenbeitrag pro Familie beträgt fünf Fran-
ken. Infos bei Treffpunkt Gams, Fabia Mächler, 
079 511 07 09, fabia.maechler@gmx.ch, oder 
www.treffpunkt-gams.ch.

* mit Sonja Schädler von der Mütter- und 
Väterberatung Werdenberg

Kinderfasnacht
Es ist wieder Zeit für die bunten Kostüme. Ob 
als Prinzessin oder Superheld, alle sind will-
kommen zu Spass, Tanz und Spiel mit der Jubla 
Gams. Für Kinder ab dem Kindergarten bis  
2. Klasse.
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Seelsorgerin
Carolin Anett Brändle
Bsetzi 4 | 9473 Gams
081 740 65 08 | 077 261 20 50
carolin.braendle@kathwerdenberg.ch

Pfarrei St.  Michael – Gams

Mittwoch, 11. Februar, 14–16 Uhr, Mehrzweck-
raum Schulhaus Widem, Gams. Mit Kaffee-
stube im Foyer.

Kosten: 5 Franken, inkl. Zvieri
Anmeldung und Infos bei Nadine Märki, 
079 775 85 82, oder www.treffpunkt-gams.ch. 
Die Anzahl Plätze ist begrenzt.

zit.kafi
 ■ Familiennachmittag  

Mittwoch, 25. Februar, 13.30–17 Uhr.  
Ob zum Spielen, Malen, Basteln oder 
einfach nur einen gemütlichen Kaffee 
trinken – alle sind herzlich willkommen.

 ■ Talk Donnerstag, 26. Februar, 19.30 Uhr, 
Talkabend «verwurzelt leben». Als 
ehemaliger Bauer und Geschäftsinhaber 
Gartenbau weiss Felix Denzler so einiges 
über Bäume. Er hat viel von ihnen für 
die eigene Lebensgestaltung gelernt. 
Lassen Sie sich auf ein Lebensbild ein.

Allgemeine Öffnungszeiten: Dienstag, 8.30–17 
Uhr (mit kleinem Mittagsangebot), Mittwoch, 
13.30–20 Uhr, und Donnerstag, 13.30–17 Uhr. 
Weitere Infos: www.zitpunktkafi.ch

claro weltladen gams
Während der Sportferien in der ersten 
Februarwoche bleibt der Laden geschlossen. 
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 9 bis 11.30 Uhr 

claro weltladen gams 
Gasenzenstrasse 18 
9473 Gams
claro-gams.jimdo.com

Gedächtnisse
Sonntag, 8. Februar, 9 Uhr
Lucia Lenherr-Allgäuer, Neumüliweg 
(1. Jahresgedächtnis)
Josef und Ida Dürr-Bernegger, Weberhüser
Fridolin Weber-Muff, Schleipfweg
Veronika Waser-Dürr, Eschagger, Sax
Karl Fäh-Rüegg, Gasenzenstrasse

Aus der Pfarreichronik
Verstorben 
Am 27. Dezember
Anton Karl Lenherr, Gasenzenstrasse, Gams
Der Herr schenke ihm Licht und Freude bei 
IHM, den Angehörigen und Freunden Trost 
und Kraft.

Aus dem Pfarreileben
Kirche Kunterbunt 
In der Feier Ende November vergangenen 
Jahres besprachen und hörten wir, wie wir 
auch Engel sein können, wenn wir keine Flügel 
haben. An sechs Stationen wurde anschlies-
send gebastelt, gehämmert und fotografiert. 
Was Engel halt alles so tun am Sonntagvor-
mittag!

Eine feine Suppe zum Zmittag rundete den 
Anlass sehr lecker ab.

Danke an alle, die gekommen sind, und danke 
vor allem auch an die jugendlichen Helfer, die 
zu dieser grossartigen Kirche Kunterbunt bei-
getragen haben.

Das Kunterbunt-Team: Denise Rohner, Verena 
Rackow, Stefanie Scherrer, Cécile Vetsch,
Bettina Nadig und Elke Kesseli

Eine Million Sterne�  S.9 

Für den Terminkalender
 ■ Weltgebetstag 

Fr 6. März, 18 Uhr, Pfarrkirche
 ■ Ökum. Suppentag 

So 8. März, 10.30 Oase
 ■ Rosenverkauf vor dem Volg 

Sa 14. März, ab 8 Uhr
 ■ Ja-Gottesdienst Firmanden 

So 22. März, 9 Uhr
 ■ Palmenbinden 

Sa 28. März, 13 Uhr, Bsetzi
 ■ Gottesdienst zum Palmsonntag 

Sa 28. März, 18 Uhr
 ■ Kirchbürgerversammlung 

Mo 30. März, 20 Uhr, Aula Höfli

Kirche Kunterbunt

Rorategottesdienst

Krippenspiel «Oh Tannenbaum» 



Pfarreibeauftragter
Günter Schatzmann
Dornen 24 A | Postfach 102 | 9466 Sennwald
081 740 44 33
guenter.schatzmann@kathwerdenberg.ch

Pfarreisekretariat
S. Pfarramt Gams | 081 771 11 44
Mo – Fr 08.30 – 11.00
www.kathwerdenberg.ch/sennwald
Instagram: kath.sennwald

Kirchlicher Mitarbeiter
Marco Zanetti
Dornen 24 A | Postfach 102 | 9466 Sennwald
076 464 32 64
marco.zanetti@kathsennwald.ch

Pfarrei St.  Antonius – Sennwald
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Aktuell
Das Herz schlägt Purzelbäume �  S. 2
Valentinsgottesdienst für die ganze Seelsorge-
einheit am Samstag, 14. Februar, 18 Uhr in der 
Antoniuskirche, anschliessend Apéro.

Gott liebt die Vielfalt 
Die Fasnachtszeit wird in direkter Folge ab-
gelöst durch die Fastenzeit.
Innerhalb kürzester Zeit sollen wir demnach 
im Februar aus einer Stimmung der Ausgelas-
senheit, Gelöstheit, des Spasses, der Freiheit, 
der Geselligkeit unseren Weg in eine Haltung 
der Besinnung, Einkehr, des Verzichts, der 
Nachdenklichkeit, der Innenschau finden.

Weshalb soll dies so sein? Wird uns hier nicht 
zu viel abverlangt?

Nun, unser Gott ist ein Gott der Vielfalt und 
der Fülle und (durchaus) der Spannungsfelder. 
Im Evangelium wird erlebbar, wie Wucherer, 
Dirnen, Verräter, Spione, Ungläubige, Räuber, 
Rebellen gleichermassen von Gott gerufen 
und in die Nachfolge Christi berufen werden.
In der Kurzgeschichte «Der Narr Gottes» ist 
zu hören von einem Narren, der, um sein Le-
ben fortan sinnvoller zu gestalten, in ein Klos-
ter eintritt. Um urplötzlich gewahr zu werden, 
dass Gott ihn gerade als Narren am meisten 
liebt.

Unsere Herausforderung besteht also darin, 
in diesem Spannungsfeld zwischen Ausgelas-
senheit und Einkehr unser ureigenes Wesen 
authentisch und in aller Mitmenschlichkeit 
zum Wohle unseres eigenen Lebens und allen 
Lebens und zum Lobe Gottes gereichen zu 
lassen.

Was lebt, verändert sich
Für das Jahr 2028 steht die Pensionierung des 
Pfarreibeauftragten Günter Schatzmann an 
und auch in der Kirchenverwaltung zeichnen 
sich Veränderungen ab. Es ist wichtig, die Zeit 
bis dahin gut zu nutzen und die notwendigen 
Schritte vorzubereiten. Im Januar hat sich eine 
Arbeitsgruppe zusammengefunden, die diese 
notwendigen Schritte überlegt und einen 
«Fahrplan» oder eine «Wanderroute» dazu 
entwickelt. Bei der Kirchbürgerversammlung 
am 7. April werden die ersten Ergebnisse vor-
gestellt und diskutiert. Es folgt dann eine 
Phase der Vertiefung und Konkretisierung, 

bevor voraussichtlich im Frühsommer alle am 
Leben der Antoniuspfarrei Interessierten 
(nicht nur die Kirchbürger*innen) zu einem 
Informations- und Diskussionstreffen einge-
laden werden.

Das Miteinander, genährt vom lebensfördern-
den Geist Christi, macht unsere Pfarrei so be-
sonders. Es gilt, dieses Miteinander zu bewah-
ren und weiter zu entfalten. Es wird spannend, 
welche Blüte aus der zarten Knospe entsprin-
gen mag, die sich bisher gebildet hat. Gutes 
bewahren, aber auch Neues wachsen lassen, 
das soll unser Leitbild für die kommende Zeit 
sein. Wir laden alle ein, mit uns auf den Weg 
zu gehen.

Weltgebetstag  
Am Freitag, 6. März, um 19.30 Uhr in der An-
toniuskirche. Durch die Gemeinschaft im Beten 
und Handeln sind an diesem Tag Menschen 
aus vielen Ländern auf der ganzen Welt mit-
einander verbunden. In diesem Jahr steht das 
Land Nigeria im Fokus.

Agenda
Dienstag, 3. Februar, 14 Uhr
Spiel_Glück
Treff für Geselligkeit und Freude an Gesell-
schaftsspielen für Jung und Alt
Antoniusstübli

Mittagstisch
Mittwoch, 4. Februar, 11.30 Uhr
Rest. Kreuz, Haag
Donnerstag, 12. Februar, 11.30 Uhr 
Rest. Schlössli Sax
Donnerstag, 26. Februar, 11.30 Uhr
Rest. Schäfli, Sennwald

Mittwoch, 4. Februar, 17–18.30 Uhr
Ökum. Trauercafé
Evang. Kirchgemeindehaus Sax

Mittwoch, 11. Februar, 14 Uhr 
Ökum. Seniorennachmittag 
Thema: Fasnachtsbräuche
Antoniusstübli

Freitag, 20. Februar, 17.00 Uhr
Lernort Kirche – Vorbereitung 
Versöhnungsweg
Antoniusstübli

Freitag, 27. Februar, 17.30 Uhr
Lernort Kirche – Vorbereitung auf die 
Erstkommunion 
Antoniusstübli

Gedächtnisse
Sonntag, 15. Februar, 10.30 Uhr
Konrad Hidber jun., Haag
Der barmherzige Gott schenke ihm ewige 
Osterfreude.

Aus der Pfarreichronik
Verstorben
Am 2. November
Alice Köppel, Sax
Am 2. Januar
Anna Bättig-Meier, Haus Wieden, Buchs

Den Angehörigen Trost, den lieben Verstorbe-
nen Freude und Friede im lebendigen Geheim-
nis Gottes.

Für den Terminkalender
 ■ Spiel_ Glück 

Di 3. März, 14 Uhr, Antoniusstübli
 ■ Lernort Kirche – Brotbacken mit den 

Erstkommunionkindern 
Mi 4. und 11. März, 13.30 Uhr,  
Antoniusstübli

 ■ Ökum. Trauercafé 
Mi 4. März, 17 Uhr,  
ev. Kirchgemeindehaus Sax

 ■ Versöhnungsweg/Erstbeichte 
Sa 7. März, 9 Uhr, Antoniuskirche

 ■ Rosen-Aktion 
Sa 14. März

 ■ Gottesdienst zur Fastenaktion  
(Suppensonntag) 
So 15. März, 10.30 Uhr, Antoniuskirche

 ■ Ökum. Seniorennachmittag 
Mi 18. März, 14 Uhr, Antoniusstübli

Adventskonzert von anTONis und  
evang. Kirchenchor Sennwald 


